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Bclsplalcwlchtlg Bcgnlffc

l.lomcn sind Nqrpn
für lU\enschen,
Tiere,
Pflsnzen,
Dinge
und ouch für etwos, dos mon nicht
sehen oder onfossen konn,
zum Beispiel @fühle.
Nomen schreibt mqn immer gno!!

Kird, lionn, Tonte
Huld, Kofz;e, äous
Boun. Blurra, Strorrch
Rod, Stuhl, Sonnenschirm

i,lut, Liebe, Fner.de

ItÄon erkennt Nomen on ihrem
Artikel (Begleiter).
Nomen können eirp,n bestlmmten
oder e)twn unbcstlmmten Arflkcl
hqben.

der, die, dos
ein, efip;r, eiltc,

Nomen können in der Eln:ahl
oder in der ttichrzahl stEhen.

dos Kind, der Schinm
die Kinder, die Schinme

Nomen können im Sotz
in verschiedetwn Föllen stehen:

l. im Wsn-Foll,
2. im Wsssgn-Folf,
3. im Wcm-Foll,
4. im Wcn-Foll.

Dan Wol singt.
Die Flosse dcs Wols ist groß.
Wer hilft dcn Wal?
Siehst du dcn Wol?

Nomen können
durch Pnononcn ersetzt werden.
Pronomen sind zum BeisPiel:
ich, du, er,sie,es,
wir, ihr, sie.

die Burg - slc
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Vcnbrn beschreiben,
wos ttÄens chen,
Tte?e,
Pflonzen und
Dinqe tun.

lochen
bellen
wqchsen
leuchten

Verben können ihre Form öndern.
Sie können in der Onrdform oder
in einer Personolform stehen.

fohren
ich fohne, du föhrst,

Verbenbestehen ous
Stomm und Endutg.
An der Enduq erkennt mon,
wer etwos tut.

ich fohre wir fohren
du föhrst ihr fohrt
er föhrt siE fqhren

Verben stehen
i n verschiederen Zettf ormen"
in der Ocgcnwont (Pnäsctts),
tn ei rwr Vcrgrongcnhc I tsform
(Prötcr.itütr. Impcnfckt)
Ocrfckt)
oder in der Zulnmft (Futur).

Die FeuerwEhr kommt.

Die Feuerwehr kom.
Die Feuertrehr ist gekonmen.
Die Feuerwehr wird kommen.

AdJclttlvt ssgen,wie etwqs ist
oder wie mon eturqs findet.
Mit Adjektiven konn mon
verqleichen.

glott, nou
lustig

so sauer wie eitp Zitrone

Adjektive stehen in der
Gnrrdfonm,
in der 1. Vctglclchsfonm oder
in der ?. Vcrrglcfchsfonm.

schrcll
schnellen
qm schlcllsten
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Hinter Aussagnsölzcn
steht ein Punkt. llch loche gern.
Hinter Fr.agcn
steht ein Frogezeichen lLochst du nie?
Hinter Adfordcrulgcn
steht oft ein Ausrufe zeichen. I Loch doch moll

Am Anfong und om Ende
einer wörtlichcn Rcda
stehen Rcdczcichcn. ,,Es regnet."
Für den Beglcltsoü gibt es
drei lblöglichkeiten:
1. Er ist wrangcstclft.

Die wörtlichE Rede folgt
noch einem Doppelpunkt.

2. Er ist cingaschobcn.
Er wird durch Kommos von dEr
wörtf ichen Rede abgelrennt.

3. Er ist nochgestcllt.
Er wird durch ein Kommo von
der wörtlichen Rede
abgetrennt.

Sie sagtes ,,Es regnet."

,,Meinst du" , frogte er,
,doss es heute regnet?"

,,Nimm den Schirm" ,riet ste.
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Ein Sotz besteht ous mehreren
Sotzgliedern.
Sotzgllcdcn können ous einem
Wort oder ous mehreren Wörtern
bestehen.

In Sommer rcrnichfgte
ein.,Hs$sr ds"n "slt-e"n""Wsld.

SatzgliedEr konn nnn umstellen.
Dobei bleiben die Wörter, dte ein
Sotzqlied bi lden, zusommen.

Fi.n.F.e!rp.r verlichrste
im Somner den altcn Wold.

Noch Sotzgliedern konn mqn
fragen.
Auf die Frage ,Wer oder wos?"
onfruortet dos gublckf. Prnmef.he$.s
Auf die Fragen -Wos geschieht?-
oder,,Wos tut?' ontwortet
dss Prädfkat. schenkfe
Auf die Froge *Wem?'qntwortet
eine ErrEön:uns im Wcm-Fall. den "f[enseh-e""n
Auf die Frage .Wen oder Wos?'
ontwortet eine
Eluänzuns im Wcn-Foll. dqs Fer.pr.
Dos Prödikot steht in
Aussogesölzen immer on der
zweiten Stelle.

P.mtm.f.h.er.* schenhe
d"en"."Ctlensehp.n dos Feuer.

Dos Prödikot steht in Fragesätzen
immer on der ersten Stelle.

Schenbs P,.rp.mef.hsg.s
den"""lllenssh-e""n dos Feuen?
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